
V E R A G  
                 SPEDITION GmbH  

 
WO CHECK Liste für eine Anmeldung in das VERWAHRUNGSLAGER-Verfahren (ZE) WAIDHAUS 
und den Folgeverfahren: 
 

1.Teil der LKW Abfertigung: 
 

1. Kontrolle DATUM der Gestellungsfrist des eingehendenNCTS-T1 – Nur bei OK zum nächsten 
Punkt! 
Maßnahme bei nicht OK: Zollabfertigung ist nur am Amtsplatz möglich! 

2. LKW Standort / VERAG Verwahrungslager überprüfen ob OK? – Nur bei OK zum nächsten Punkt! 
Maßnahme bei nicht OK: Der LKW muss in unmittelbarer Nähe des Verwahrungslagers 
positioniert sein! 

3. Überprüfung der Zollplombe lt. T1 OK? – Nur bei OK zum nächsten Punkt ! 
Maßnahme bei nicht OK: Keine Abfertigung auf Verwahrungslager möglich. Zollabfertigung NUR 
am Amtsplatz möglich ! 

4. Verwahrungslager Referenzbetrag aus Ladungs-Gesamtwert ermitteln (pauschal 12%)und 
kontrollieren ob genug Referenzwert frei ist – OK? 
Maßnahme bei nicht OK: Warten bis wieder ausreichend Referenzwert frei ist. 

5. VERAG Sendungen/Aufträge und FREMDANMELDER Sendungen/Aufträge prüfen, ob die 
weiteren Zollverfahren für alle Sendungen nach der Übernahme des T1 in die Verwahrung möglich 
sind! 
Die FREMDANMELDER überprüfen und wenn notwendig sofort kontaktieren! – OK? 
Maßnahme bei nicht OK: Keine Abfertigung auf Verwahrungslager möglich. Abklären ! 

6. Wenn bis Punkt 5 OK, dann im Programm DAKOSY die NCTS ANKUNFTSBESTÄTIGUNG 
erfassen und senden. 
Die Bezugsnummer soll immer folgendes Layout haben: WH01062019AB1234CDE/A,B,… .. 
WH(für Waidhaus)01062019(Datum)AB1234CDE(LKW Kennzeichen) /A,B,C…  (wenn mehr als 
eine ATB Erstellung). – OK? 

7. Warten bis die Entladeerlaubnis vom Zoll erteilt wird.  
8. Wenn JA – Zollplombe abnehmen (Wenn NEIN – auf weitere Zollanweisungen warten!) 
9. Kontrolle des Ladegutes laut der Verfahrensanweisung ZE VERAG Waidhaus! 
10. „Entladekommentar“ senden. 
11. Nach Erhalt der ATB Nummer den VERWAHRSCHEIN ausdrucken. 
12. Im DAKOSY Programm die Funktion „SumA Verwahrung – suchen“ aufrufen. In der Statusanzeige 

wird die Verwahrung mit einer ATB Nummer im Status „bestätigt“ angezeigt (wenn für einen LKW 
mehrere T1 gestellt wurden, alle beachten!) 
Der VERWAHRUNG EINGANG ist abgeschlossen! 

 

2.Teil der LKW Abfertigung: 
 

1. VERWAHRSCHEIN/E (auch die Anzahl der Positionen!) mit den folgenden ZOLLVERFAHREN 
schriftlich abstimmen. Es muss die gesamt Pak. Anzahl (Verwahrschein Positionen beachten) und 
die Rohmasse zu den nachfolgenden Zollanmeldungen unbedingt übereinstimmen! - OK ? 

2. Nach der VERWAHRSCHEIN Aufteilung, die ermittelten Werte unter Angabe (ATNEU) der ATB 
Nr. in die jeweilige  
a) VERAG Zollanmeldung als Vorpapier nachtragen und die zugeordneten Werte ANZAHL und 

die betreffende Verwahrschein Position eintragen! - OK ? 
b) FREMDE Zollanmeldung – Übermittlung an den jeweiligen Zollanmelder - als Vorpapier 

nachtragen und die zugeordneten Werte ANZAHL und die betreffende Verwahrschein Position 
eintragen! - OK ? (Achtung: nur EZA können von FREMD angemeldet werden!) 

c) Beobachtung des ATB Status „ERLEDIGT“ in der SumA-Verwahrung, nach SENDEN der 
vervollständigten Zollanmeldungen! – OK ? 

(„TEILERLEDIGT“ - Nur bei einer vollständigen Aufteilung des Zollgutes und der jeweiligen 
Freigabe nach den Zollanmeldungen durch die Zollbehörde, kann eine FREIGABE des LKW`s zur 
Weiterfahrt durch VERAG erteilt werden!) 

3. Bei Unstimmigkeiten unbedingt beim ZA Regensburg anrufen. Tel: 0941 /… … … … .  
(- In der Amtszeit des ZA Waidhaus, ist dort anzurufen! -) 

4. Bei Waren Beschau Anmeldung, muss der LKW bis nächsten Tag am WARENORTverbleiben! 
Die Zollbeschau wird nur in der Amtszeit durch das ZA Waidhaus durchgeführt. 
Der Fahrer muss ALLE Ladedokumente bei VERAG abgeben! 


